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Das Musikalische liegt offenbar 
in der Familie. Während Vater 
Oliver Wieser im Sommer den 
Hit „Futtetenne“ herausge-
bracht hat und damit jetzt die 
Après-Ski-Hütten im Land mit 
einem eigenem Remix bespie-
len will, startet seine Tochter 
Viktoria Wieser morgen mit 
ihrem allerersten Song durch.

Das frühere Ich
Unter ihrem Künstlernamen 
„Toria“ (zweiter Teil des Vor-
namens) wird die gebürtige 
Seiersbergerin morgen den 
Song „Früheres Ich“ auf den 
Markt bringen. Dabei geht es 
auch um das Thema Selbstkri-
tik und Selbstliebe. „Ich denke, 
jeder von uns hat ein früheres 
Ich, das mit gewissen Situatio-
nen nicht so gut umgehen hat 
können, wie wir es heute tun. 
Ich habe immer sehr viel Wert 
daraufgelegt, was andere Perso-
nen von mir denken und wie sie 
über mich geredet haben. Auch 

heute bereitet mir das oft noch 
Schwierigkeiten und ich lege 
viel zu viel Wert auf das, was 
andere sagen. Mit dem Lied kri-
tisiere ich selbst mein früheres 
Ich und wie es versucht hat, 
sich anzupassen und sich zu 
verändern, nur damit die ande-
ren keinen Grund hatten, über 
mich zu lachen. Ich habe mich 
immer wieder in eine Rolle 
gezwängt, die ich gar nicht sein 
wollte, und habe mir gewünscht, 
dass in Zukunft alles besser ist, 
doch bin nie für mich selbst 
eingestanden. Heute denke ich 
anders darüber und würde ger-
ne meinem früheren Ich sagen, 
dass es okay und gut ist, anders 
zu sein, und dass man sich nicht 
verändern muss, um akzeptiert 
zu werden“, erklärt die junge 

Sängerin den sehr persönlichen 
Zugang zu ihrer ersten Veröf-
fentlichung. Wieser musiziert 
seit ihrem sechsten Lebensjahr. 
Mit dem Songschreiben hat sie 
bereits mit 14 Jahren begonnen. 

Großen Traum erfüllt
„Es war schon immer ein großer 
Traum von mir, einmal einen 
selbst komponierten Song in ei-
nem professionellen Tonstudio 
aufzunehmen. Nachdem die 
musikalische Chemie zwischen 
Dominik Hemmer und mir gut 
gepasst hat, war für mich klar, 
dass ich die Aufnahme mei-
nes ersten Liedes mit ihm und 
in seinem Tonstudio machen 
möchte“, freut sich die Musike-
rin bereits auf die Song-Veröf-
fentlichung morgen.

Viktoria Wieser aus 
Seiersberg-Pirka bringt 
Song „Früheres Ich“ 
heraus. Es geht dabei 
auch um Selbstkritik.

Wieser tritt unter „Styrian Rockets“ 
auch mit Vater Oliver auf. Hannes Loske

Seiersbergerin bringt 
ersten Song heraus

Sängerin Viktoria Wieser bringt 
ersten Song heraus. Richard Großschädl

Hohe Energiekosten, explodie-
rende Lebensmittelpreise und 
der Fachkräftemangel haben die 
Gastronomie im Jahr 2023 erneut 
vor große Herausforderungen ge-
stellt. „Aber die heimische Gast-
robranche hat trotzdem ihre Vita-
lität und Dynamik nicht verloren, 
im Gegenteil“, zeigte sich „Gault 
& Millau“-Herausgeber Karl Ho-
henlohe optimistisch. Die 808 
besten Restaurants des Landes 
haben zusammen 1.610 Hauben 
erreicht. Ein neuer Rekord in 
der 45-jährigen Geschichte des 
Gourmetführers. In der aktuellen 
Ausgabe sticht auch ein Gastro-
nomie-Betrieb aus dem Bezirk be-
sonders heraus. Das Restaurant 
Kupferdachl aus Premstätten ist 
nämlich erstmals in die Katego-
rie „Drei Hauben“ aufgestiegen. 
Die Freude bei Team und Gästen 
von Spitzengastronom Daniel 
Edelsbrunner ist natürlich groß.

Spitzengastronom Daniel Edels-
brunner mit dritter Haube Kupferdachl

Dritte Haube für 
das Kupferdachl
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